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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


en — auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


ee, 9 


eitun 


n: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


agen dreimal erjcheint. 


Sonnabend, den 4. September 1886. 


zweimal, an den übrigen 


Deutſchlan d. 

Berlin, 3. Septbr. Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Regierungs⸗ und Baurath Pauly zu Poſen und dem Juſtiz⸗Rath von 
Werner zu Graudenz den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem 
Oberſten z. D. Funck, Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons (1. Kaſſel) 
3. Kal e Landwehr⸗Regiments Nr. 83, den Königlichen Kronen⸗Orden 
— ter Klaſſe; dem Geheimen Sanitäts⸗Rath Dr. Grätzer zu Breslau 
Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Kreis⸗Thierarzt 

Piepenbrock zu Emsbüren im Kreife Lingen, dem Bürgermeiſter Krahe 
zu Prummern im Kreiſe Geilenkirchen, und dem Stadtverordneten, Kauf⸗ 
mann Hermann Kirſten zu Poſen den re Kronen = Orden 
vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Schulrector und Organiſten 55 echt zu 
Lebus, dem katholiſchen — . — Pawlowski in der Vorſtadt St. 
Albrecht zu ag, dem evangeliſchen Hauptlehrer Johann zu Hückes⸗ 
wagen im Kreiſe Lennep, und dem katholiſchen Erſten Lehrer Thiele zu 
Werl im Kreiſe Zell den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens 
von Hohenzollern; dem Gemeindeförſter Joſeph Braun zu Wittisheim, 
dem Gerichtsdiener Konzag zu Frankfurt a. O. und dem Steindrucker 
Peter Ritter zu Kaſſel das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Ober⸗ 
Gefreiten Garske im 2. Weſtfäliſchen Feld⸗Artillerie-Regiment Nr. 22 
die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Panzerſchiff „Friedrich Karl“, Commandant Capt. 
zur See Stempel, iſt am 2. September c. in Portsmouth, S. M. Schiffs⸗ 
jungen⸗Schulſchiff „Nixe“, Commandant Corvetten⸗Capitän von Arnim, 
iſt an demſelben Tage in Bahia eingetroffen und beabſichtigt, am 23. Sep⸗ 
tember c. wieder in See zu gehen. 

b [Militär⸗Wochenblatt.] Deetjen, Sec.⸗Lt. vom Niederrhein. Füſ.⸗ 
Regt. Nr. 39, in das Schleſ. gu egt. Nr. 28 verſetzt. v. Normann, 
Sec.⸗Lt. vom 1. Schleſ. Jäger⸗Bat: Nr. 5, in das Schleswig. Inf.⸗Regt. 
Nr. 84 verſetzt. 
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Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 4. September. 


= Eiſenbahnabnahme. Nachdem die Eiſenbahn untergeordneter 
Bedeutung von Loslau nach Annaberg ihrer Vollendung entgegengeführt 
iſt, hat der Regierungs⸗Präſident Graf Baudiſſin in Oppeln zur landes⸗ 
polizeilichen Reviſion und Abnahme dieſer Bahn einen Termin vor feinen 
Commiſſarien, Regierungs⸗Aſſeſſor von Hellmann und Waſſerbau⸗Inſpector 
Dittrich auf Mittwoch, den 15. September c., anberaumt und die Ein⸗ 
ladungen an alle betheiligten Behörden und Beamten ergehen laſſen. Die 
Commiſſarien werden am gedachten Tage Vormittags 9s Uhr in Loslau 
eintreffen und demnächſt von dort aus die Bereiſung der abzunehmenden 
Strecke vornehmen. 


Perſonalien. In Stelle des mit der Verwaltung des Landralßs⸗ 
amtes zu Namslau betrauten Regierungs⸗Aſſeſſors Willert iſt der königl. 
Regierung zu Oppeln der Regierungs⸗Aſſeſſor Wieſand aus Merſeburg 
überwieſen worden. 


—r. Namslau, 2. Septbr. [Manöver⸗ Angelegenheit.] Im 
Anſchluß an eine frühere Bekanntmachung bezüglich der diesjährigen 
Herbſtübungen bringt das Königl. Landrathsamt zur Kenntniß der Kreis⸗ 
bewohner, daß die Truppen in den Tagen vom 15. bis 17. September er. 
Magazin⸗Verpflegung erhalten und ſeitens der Quartierwirthe lediglich die 
Benützung des Köchfeuers und des Eßgeſchirres zu geſtatten iſt. Eine Aus⸗ 
nahme hiervon findet nur in den Oriſchg en Damnig, Eisdorf, Jacobs⸗ 
dorf und Wilkau ſtatt, woſelbſt am 15. September Marſchverpflegung zu 
verabreichen iſt. Am 16. September er. empfangen indeſſen auch dieſe 
Truppen die Verpflegung aus dem Magazin. Zur Vermeidung von Miß⸗ 
verſtändniſſen wird nochmals darauf aufmerkſam gemacht, daß für die 
Tage vom 18. bis 21. September cr. ausſchließlich Marſchverpflegung, 
d. h. Verpflegung durch die Quartierwirthe gegen eine Entſchädigung von 

Pf. incl. Brot zu erfolgen hat. Da bei den diesjährigen Herbſt⸗ 
übungen ſtarke Ueberlegungen einzelner Ortſchaften des hieſigen Kreiſes 
nicht zu vermeiden ſind, iſt ſeitens der 11. Diviſion nachſtehender Befehl 
gegeben: Der älteſte Fourier⸗Offizier hat das Cantonnement für ſämmt⸗ 
liche Truppentheile, welche in demſelben Quartier beziehen ſollen, ein⸗ 
zutheilen. Um die Leute beim Abkochen ꝛc. zu beaufſichtigen, ſowie um die 
zu — — Ueberlegung der Dominien und Gutsbezirke mit Offizieren zu 
verhindern, ſind letztere grundſätzlich in dem Rayon ihrer Compagnie ein⸗ 
zuquartieren. Von den geſetzlich zuſtehenden Anſprüchen bezüglich Unter⸗ 
kunft und Verpflegung iſt dementſprechend Abſtand zu nehmen. — Aus 
Anlaß der eben erwähnten größeren Herbſtübungen der Truppen des 
VI. Armeecorps, welche am 17. und 18. September und vielleicht auch 
ſchon in den vorhergehenden Tagen im Kreiſe Namslau, und zwar in 
ſeiner ganzen Ausdehnung, ſtattfinden werden, werden die Beſitzer, 
namentlich werthvoller Fluren, als Schonungen, Hanf⸗, Rüben⸗, Raps⸗ 
und Samenkleefelder aufgefordert, letztere zur 5 erheblichen 
Flurſchäden durch Anbringung deutlich wahrnehmbarer Warnungszeichen 
— Tafeln oder Strohwiſche — kenntlich zu machen. 


; Sedaufeier in der Provinz. 

Grünberg, 3. Sept. Die Feier des Sedantages beſchränkte ſich 
diesmal hier vorzugsweiſe auf die Schulfeſtlichkeiten. Die Schüler des 
Realgymnaſiums formirten ſich früh vor 7 Uhr zu einem ſtattlichen Feſt⸗ 
zug; derſelbe bewegte ſich durch die Hauptſtraßen der Stadt, welche reich 
mit Wonen geſchmückt waren, nach dem ſtädtiſchen Oderwald. In circa 
140 Wagen folgten die Eltern und Freunde der Schüler nach. Den 
Glanzpunkt des Feſtes bildete die Feſtrede des Directors Dr. Pfund⸗ 
heller. Sodann folgten trefflich ausgeführte Reigen unter Leitung des 
Herrn Lehrer Haucke; auch ein Schauturnen der Schüler fand reichen 
Beifall. In den Bürger⸗ und Volksſchulen fanden früh 8 Uhr der Be⸗ 
deutung des Tages entſprechende Feſtacte ſtatt. Der Kriegerverein wird 
die Sedanfeier nächſten Sonnabend durch ein großes Gartenfeſt, Theater 
und Ball im Künzelſchen Etabliſſement begehen. 

Sprottau, 3. Sept. Von einem beſonderen Comité war zur Feier 
des Sedanfeſtes geſtern Abend in dem Saale des Gaſthofs „zum goldenen 

rieden“ ein Feſtcommers arrangirt worden. Die Zahl der Theilnehmer, 

tudenten, Lehrer, Beamte und Bürger der Stadt betrug circa 100. Den 
Toaſt auf den Kaiſer brachte Bauinſpector Piper aus, worauf die Ver⸗ 
ſammlung ſtehend die Nationalhymne ſang. Cand. phil, Mayn hielt 
eine längere Anſprache, in der er beſonders das Wiedererwachen des 
deutſchen Nationalgefuͤhls als eine Frucht des Sieges von Sedan be⸗ 
zeichnete. Dieſer Rede folgte der Geſang des Liedes: „Deutſchland, Deutſch⸗ 
land über Alles“. Von dem Geſangverein „Conſtantia“ wurden hierauf 
mehrere Vaterlandslieder vorgetragen. Realgymnaſiallehrer Dr. von 
Wieſe widmete einen kräftigen Salamander der Stadt Sprottau. Ihm 
dankte Rechtsanwalt Reiche, einen urkräftigen Salamander reibend auf 
die deutſche Jugend, ſpeciell auf die akademiſche Jugend und die derſelben 
angehörenden Söhne Sprottaus. Muſikvorträge, Geſänge und die Fi⸗ 
delitas vereinten die Theilnehmer des Commerſes bis zum frühen Morgen. 
Das Realgymnaſium beging die Feier durch einen Feſtactus, in den 
übrigen Schulanſtalten fanden Schulfeierlichteiten ſtatt. Der Krieger⸗ 
verein feierte den Tag von Sedan im Gaſthofe „zum braunen Hirſch!. 
Die öffentlichen Gebäude, wie auch viele Privathäuser hatten geflaggt, 
Abends Illumination. 

Winzig, 2. Sept. Zur Feier des Tages hatte die Stadt geflaggt. 
In den Schulen wurden Feſtacte veranſtaltet. Nachmittags beging der 
Galltärverein die Sedanfeier in Verbindung mir ſeinem Stiftungsfeſte. 

egen 2 Uhr trat der Verein zum Feſtzuge vor dem Rathhauſe an. Nach⸗ 


dem ſeitens des Bürgermeiſters Knichale und des Militärvereins⸗Haupt⸗ 


Haft Wurſt patriotiſche Anſprachen gehalten worden, welche mit entpu: 


aufgenommenen Hochs auf den Kaiſer und die Armee ſchloſſen, traten 


die Ehrengäſte in den Zu 

Turnſchlüler und Präparanden mit ihren Trommlern und Pfeifern nach 

dem ſtädtiſchen Luſtwalde in Bewegung ſetzte. Hier vergnügte ſich die 

zahlreich herbeigeſtrömte Menge bei Freiconcert, Geſangsvorträgen der 
armonie, Schauturnen, Sackhüpfen, Feuerwerk u. a. m. In der neunten 
tunde marſchirten die Feſttheilnehmer nach der Stadt zurück, wo die 

Emma abgetragen und dem Kaiſer ein begeiftertes Hoch dargebracht wurde. 
ämmtliche Offsee hatten ſich an dem Feſtacte vor dem Rathhauſe be⸗ 

1 Den Schluß des Tages bildete eine Gala⸗Vorſtellung im Circus 
oberto. 


Telegramme. 
(Origtual⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
Sofia, 3. September, Abends. Es iſt das Gerücht verbreitet, 
Fürſt Alexander werde freiwillig abdiciren, um eine fremde Occupation 
Bulgariens zu vermeiden. 


(Aus Wolff's Telegraphiſchem Bureau.) 

Darmſtadt, 3. September. Geſtern traf der Prinz von Wales 
hier ein, beſuchte mit dem Großherzoge zunächſt das Mauſoleum, wo 
er einen Kranz an der Gruft der Großherzogin Alice niederlegte, 
dinirte darauf bei dem Großherzog in Schloß Wolfsgarten und kehrte 
ſodann nach Homburg zurück. Heute hat ſich der Großherzog mit 
dem Erbgroßherzog und den Prinzeſſinnen, um mit dem Prinzen und 
der Prinzeſſin von Wales zuſammenzutreffen, die in den nächſten 
Tagen nach England zurückkehren, nach Frankfurt a. M. begeben. 

Wien, 3. Septbr. Die „Polit. Correſp.“ meldet: Kalnoky be 
giebt ſich Abends nach Budapeſt, um dem Kaiſer noch vor feiner 
Abreiſe nach Galizien Berit zu erſtatten, und kehrt Sonntag zurück. 

Peſt, 3. Septbr. Die deutſche Militärdeputation wohnte heute 
in der Suite des Kaiſers den Manövern bei Bieske bei und beſu chte 
Nachmittags den Banus Grafen Khuen. 

ver 3. Septbr. Miniſter Gautſch iſt Nachmittags nach Berlin 
abgereiſt. 

Paris, 3. September. Das Journal „Paris“ ſchreibt, die letzten 
aus Sofia eingegangenen Nachrichten ließen die Lage der Dinge in 
Bulgarien getrübt erſcheinen, die Antwort des ruſfiſchen Kaiſers auf 
2 des Fürſten Alexander habe den Enthuſiasmus ab⸗ 
gekühlt. 

London, 3. September, Unterhaus. Churchill beantragt, die 
Priorität der Finanzvorlagen an allen Tagen, wo ſie auf der Tages⸗ 
ordnung ſtehen. Er fordert alle Parteien im Intereſſe des Par⸗ 
laments, der Regierung und des Landes auf, den Antrag anzunehmen. 
Die Aufgabe der Regierung ſei eine ſchwierige; ſie müſſe Zeit haben, 
die iriſchen Geſetzentwürfe vorzubereiten. Die Oppoſition habe auch 
Grund, nichts zu übereilen. Dillon bekämpft den Antrag durch einen 
Unterantrag, der erklärt, Irlands Zuſtand ſei derartig, daß ſofortige 
Abhilfsmaßregeln erforderlich ſeien. Parnell erklärte, er wünſche eine Bill, 
betreffend die iriſchen Pächter, einzubringen und zur Berathung zu ſtellen. 
Churchill erwidert, er begreife den Wunſch Parnells, obgleich die 
Regierung an ihrer Anſicht hinſichtlich der Bodenfrage feſthalte. Er 
wolle Parnell gleichwohl Gelegenheit geben, die Bill einzubringen und 
zur Berathung zu ſtellen. Dillon zieht ſein Amendement zurück. 
Der desfallſige Antrag Churchills wird angenommen. Anläßlich der 
zweiten Leſung der Adreſſe beantragt Labouchere das geſtern angekün⸗ 
digte Amendement, daß Churchills Reden in Belfaſt den Frieden ge⸗ 
ſtört haben. Churchill weiſt den Angriff als kindiſch zurück. Saunderſon 
beantragt ein Amendement, welches anſtatt Churchill die Parnelliten 
für die Crawalle in Belfaſt verantwortlich macht. 

Moskau, 3. Septbr. Die „Moskauer Zeitung“ ſagt, indem der 
Kaiſer die Rückkehr des Fürſten Alexander nach Bulgarien nicht gut 
heiße, vielmehr wünſche, daß der Fürſt nicht in Bulgarien bleibe, ver⸗ 
pflichte er den Fürſten zu dem gegebenen Worte, die von Rußland 
verliehene Krone an den Kaiſer zurückzugeben. Der Fürſt möge mit 
dieſem Schritte nicht zögern, den ſeine Ehre und ſein Gewiſſen 
forderten. Jede Stunde längeren Verweilens in Bulgarien verſtärke 
unnöthiger Weiſe das Uebel und bedrohe Bulgarien mit neuen 
Lelden, ohne Nutzen für den Fürſten ſelber. 

Trieſt, 3. Sept. Der Lloyddampfer „Apollo“ iſt geſtern Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 4. September. 

Oesterreichische, Creditanstalt. In der vorgestrigen Verwaltungs- 
rathssitzung wurde der „V. 4.“ zufolge über den beendigten Renten- 
verkauf Mıttheilung gemacht, überdies das Stadtbahnproject in Er- 
wägung gezogen. ö 

* Hussisohe Zucker-Industrie. Aus Petersburg, I. c., wird der 
V. Z.“ geschrieben: Ich erfahre aus zuverlässiger Quelle, dass der 
Finanzminister auf Grund der ihm gemachten Vorschläge zur Ab- 
wendung der Zuckerkrisis, dem Minister-Comité folgendes Project zur 
Genehmigung vorgelegt hat: I) Die beabsichtigte Erhöhung der Aceise 
von 65 auf 85 Kop. per Pad wird bis aul Weiteres verschoben. 
2) Bei der Ausfuhr von gelbem Rohzucker wird die Aceissteuer zurück- 
erstattet, 3) Die Gesummtproduction für das ganze Reich wird ent- 
sprechend dem Consumtionsbedarf auf 20 Mill. Pud für das Jahr 1886/87, 
21 Mill. für 1887/88 und 22 Mul. für 1888/89 festgesetzt und für jede 
Fabrik einzeln das zu producirende Quantum nach der Durchschnitts- 
produciion der letzten drei Jahre bemessen. 4) Der Bau neuer Zucker- 
labriken, ebenso wie die Vergrösserung bisheriger wird untersagt. 
5) Von dem fabrieirten Zucker, welcher das festgesetzte Quantum Über- 
steigt und welcher aus der Fabrik nicht ausgeführt wird, unterbleibt 
die Erhebung der Avcıse, dagegen wird 6) bei Einführung desselben 
auf die Märkte des Inlandes ausser der gewöhnlichen Accise von 
65 Kop. per Pud, noch eine Zuschlagssteuer von 65 Kop. per Pud er- 
hoben. Aus der hieraus enispringenden Mehreinnahme des producirten 
Zuckers wird die Aceise von 65 Kop. zurückerstattet und ausserdem 
eine Ausfuh prämie von 50 Kop. pr. Pud gewährt. 


Neu eröffnete Concurse. 
Fabrikant Louis Bruns zu Halberstadt, in Firma „Halberstädter 
chemische Fabrik, Louis Bruns“. — Kaufmann Ludwig Heim von 
Heudorf, 


Börsen- und HHandels-Depesehen. 

Paris, 3. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34,—. Credit mobilier 255. Spanier neue 61,09. Banque 
ottomane 501, —. Credit foncier 1382, —. Egypter 372. Suez-Actien 
2012, —. Banque de Paris 668. Banque d’escompte 507, Wechsel auf 
London 25, 26. Foncier egyptien —, —. 5%, priv. türk. Oblig. 356, —. 
Neue 3% Rente 82, 65. Panama-Actien 396. Nest 


ein, welcher ſich dann unter Vorantritt der 


London, 3. Sept., Nachm. 5 Uhr 25 Min. Preussische Consols 
104, —. Consols 101. Convert. Türken 14½ . 1872 Russen —. 
1873 Russen 97¾. Italiener 99!/,. 4% ungar. Goldrente 85Y,. 40% 
unific. Egypter 73½. Garantirte Egypter —. Ottomanbank 97/,. Silber 
42%. Spanier. —. 

London, 3. Sept. Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M., 3. Sept., Nachm. 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 224¼.. Franzosen 184¾. Lombarden —. 
Galizier 156½. Egypter 73, 30. 40% Ungarische Goldrente 86, 70. 
1880er Russen 86, 70. Gotthardtbahn 97, —. Disconto-Commandit 207, 90. 
Mecklenburger —, —. Hessische Ludwigsbahn — —. Fest. 

Frankfurt a. M., 3. Sept., Abends. [Effecten-Societät.] 
Schluss.) Credit-Actien 224%/,. Franzosen 184%). Lombarden 888¼ 

alizier 156½ . Egypter 73, 30. 4% Ungar. Goldrente 86, 70. Gotthard- 
bahn 96, 90. 80er Russen 86, 70. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 207, 80. Neue Serben —. Fest, sti 

Frankfurt a. M., 3. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 415. Pariser Wechsel 80, 75. Wiener 
Wechsel 161, 60. Reichsanleihe 106, 90. Oest. Silberrente 68, 90. Oest. 
Papierrente —, —. 50% Papierrente —, —. 4% Goldr. 95, 30. 1860er 
Loose 116, 70. 1864er Loose 286, —. Ung. 40% Goldrente 86, 50. Ung. 
Staatsloose —, —. Italiener 100, —. 1880er Russen 86, 60. II. Orient- 
Anleihe 59, 90. III. Orient-Anleihe 59, 80. Spanier exter. 60, 40. 
Egypter 73, 10. Neue Türken 14, 10. Böhmische Westbahn 207¼. Central- 
Pacific 113, 40. Franzosen 184% Galizier 156½¼. Gotthard-Bahn 96, 20. 
Hessische Ludwigsbahn 95, 10. Lombarden 88%,. Lübeck-Büchener 
160, 80. Nordwestbahn 1388. Credit-Actien 224%,. Darmstädter Bank 
137, 50. Mitteld. Creditbank 94, 90. Reichsbank 139, 90. Disconto- 
Commandit 207, 40. 5% serb. Rente 78, 50 per Compt. Fest. 

Neue Serben 79, 20 per Comptant. Arader St.-Pr.-A. 95¼. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2245);. Franzosen 184%. 
Galizier 156%,. Lombarden 88½. Gottbardbahn — Egypter —, —. 
Disconto-Commandit —, —. 

Hamburg, 3. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. Do 
Consols 106. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 95%. Ungar. Gold- 
rente 861/,. 1860er Loose 117½. Italienische Rente 99¾. Credit- 
Actien 224½. Franzosen 462½. Lombarden 222. 1877er Russen 
97%. 1880er Russen 851/,. 1883er Russen 109%);. 1884er Russen 93%,. 
II. Orient-Anleihe 58%/);,. III. Orient-Anleihe 571, Laurahütte 60Y,. 
Nordd. Bank 1463),. Commerzbank 126!/,. Marienburg-Mlawka 37¼ 
Mecklenburger Fr.-Fr. 1613),. Ostpreussische Südbahn 69%/,. Lübeck- 
Büchener 162½. Gotthardbahn 97½. Leipziger Discontobank 101½. 
Deutsche Bank 158¼. Berliner Handeisgesellschafts-Antheile —, —. 
Disconto 13, %. Still. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. RR 

Silber in Barren per Kilogramm 126, 85 Br., 126, 35 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 31 Br., 20, 25 Gd., London 
kurz 20, 42 Br., 20, 38 Gd., London Sicht 20, 44 Br., 20, 41 Gd., 
Amsterdam 167, 80 Br., 167, 40 Gd., Wien 160, 75 Br., 158, 75 Gd., 
Paris 80, 40 Br., 80, 10 Gd., Petersburg 195, — Br., 193, — Gd., New- 
York kurz 4, 24 Br., 4, 18 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 20 Br., 4, 14 Gd. 

Hamburg, 3. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco. 
still, holsteinischer loco 156—160. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

ischer loco 134-140, russischer loco ruhig, 100—102. Hafer und 

erste ruhig. Rüböl still, loco 40½. Spiritus matter, per September 
258], Br., {per Oetober- November 26½½ Br., per Nov.-December 27 Br., 
per April-Mai 27 Br. — Kaffee fest, Umsatz 6000 Sack. Petro- 
leum matt, Standard White loco 6, 25 Br., 6, 15 Gd., per September 
6, 10 Gd., per October-December 6, 30 Gd. Wetter: Heiss. 

Posen, 3. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 38, 30, per Septbr. 
38, 60, per October 38, 40, per November-Decbr. 38, 20, per Januar 
Gekündigt 20000 Liter. Ruhig. 
ei po] 3. Sept. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport —. | 

Liverpool, 3. Sept., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht,) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Sep- 
tember-October 5'/,, Verkäuferpreis, Oetbr.-November 4°/,, do., Deebr.- 
Januar 4°Y,, d. do. 

Liverpool, 3. Sept., Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht 
Wochenumsatz 51 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 41 000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. 
47 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 5000, wirklicher Export 4000, 
Import der Woche 16000, davon amerikanische 5 000, Vorratlı 456.000, 
davon amerikanische 302 000, schwimmend nach Grossbritannien 90 000, 
davon amerikanische 30 000 Ballen. 

Manchester, 3. Sept., Nachm. 12r Water Taylor 6!/,, 30r Water 
Taylor 8, 20r Water Leigh 7, 30r Water Clayton 75%%,, 32r Mock 
Brooke 7% 40r Mule Mayoll 7¼, 40r Medio Wilkinson 8%,, 32r Warp- 
cops Lees 79%, 36r Warpcops Rowland 77/;, 40r Double Weston 8½, 
60r Double courante Qualität 11%, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32/46 r 168. Fest. 

Petersburg, 3. era 172 8 5 Uhr. 


[Schluss-Course.] 


Cours vom 0 Cours vom 3. 31. 

Wechsel London 3 M. 23% 23 | Russ. 60% Goldrente. 185 184% 
do. Hamburg 3 M. 197 197¾ [ do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 116% 117¼ dit-Bfandbriefe 158¾ 158 ½ 
do. Paris 3 M.. . 244 ½ 244% Grosse Russ. Eisenb. 258½ 257 
1/,-Imperials.......- 8 55) 8 52 Kursk-Kiew-Actien . 354 | 350 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 235¼½ 234 [ Petersb. Discontobk.. 771 760 
do. 1866erPr.-Anl.* 226 | 2244, | Warsch. Discontobk.. 312 — 
do. 1873er Anleihe 158 157½ | Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 99½ 99%, Handel........ 330½ 329 
do. III. Orient-Anl. 99¾᷑ 99%, | Privatdiscont ....... 4% [ 4% 


Petersburger intern. Handelsbank 478. 

* Gestempelt. 

Petersburg, 3. Sept., Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt.] 
Talg loco 40, 50, per August —, —. Weizeh loco 11,75. Roggen loco 
6, 75. Hafer loco 4, 80. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 15, 00. — 
Wetter: Warm. 

Newyork, 3. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94½¼. Wechsel auf London 4, 81½. Cable transfers 4, 84½. 
Wechsel auf Paris 5, 25. 40% fundirte Anleihe 1877 126. Erie-Bahn 
32¼. Newyork-Centralbahn 110%. Chicago-North-Western-Bahn 11515. 
Central-Pacific--Bahn — Baumwolle in Newyork 98½6. Baumwolle 
in New-Orleans 8. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Newyork 
65/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 65/,. Rohes Petro- 
leum 57/,;. Pipe line Certificats 61%. Mehl 3, —. Rother Winter- 
weizen loco 873/,, Weizen per Sept. 86%/;, per Oct. 883);, per Novbr. 90. 
Mais (old mixed) 51½. Zucker (Fair refining Muscovados) 45/5. 
Kaffee Rio 10%, Schmalz (Marke Wilcox) 7, 65, do. Fairbanks 7, 60. 
do. Rothe u. Brothers 7, 60. Speck (short clear) 7½. Getreidefracht 21. 


sWien, 3.Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 9, 40 Gd., 
9, 45 Br., per Frühjahr 9, 80 Gd., 9,85 Br. Roggen per Herbst 7, 15 Gd., 
7, 20 Br., per Frühjahr 7, 58 &a., 7, 63 Br. Mais per Juli-August 
6, 55 Gd., 6, 65 Br., per Mai-Juni 7, 03 Gd., 7, 08 Br. Hafer per Herbst 
6, 68 Gd., 6, 73 Br., per Frübjahr 7, 00 Gd., 7, 05 Br. 

Pest, 3. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 8, 98 Gd., 9, 05 Br., per Frühjahr 9, 63 Gd., 9, 65 Br. 
Hafer per Herbst 6, 32 Gd., 6, 35 Br. Mais per 1837 6, 76 Gd., 6, 78 Br. 
Kohlraps per August-September 95/,—93/,. — Wetter: Heiss. 

Paris, 3. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per September 23, 00, per October 23, 10, per November- 
Februar 23, 40, per Januar-April 23, 60. Roggen ruhig, per Sep- 
tember 13, 50, per Januar-April 14, 25. Mehl, 12 Margues, fest, per 


7 * 5 


September 50, 25, per October 50, 60, per November-Februar 51, 50, per 
Januar- April 52, 40. Rüböl matt, per Septbr. 50, 50, per October 
51, 00, per November-December 51, 50, per Januar-April 52, 25. 
Spiritus ruhig, per September 43, 75, per October 42, 75, per Novbr.- 
December 42, 50, per Januar-April 42, 50. — Wetter: Schön. 

Paris, 3. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
matt, per September 22, 80, per October 22, 90, per November- 
Februar 23, 25, per Januar-April 23, 50. Mehl 12 Marques matt, 
per September 50, 00, per October 50, 50, per November-Februar 51, 30, 


per Januar-April 52, 25. Rüböl matt, per September 50, 25, per 
October 50, 50, per November-December 51,25, per Januar-April 52,25.|und böhmischer 117 bis 128 Mark, feiner schlesischer und böhmischer 


25 
Spiritus ruhig, per September 43, 75, per October 42, 75, per No- 132—138 Mark, neuer polnischer 113 Mark ab Bahn bez., Sept.-October 
vember-December 42, 25, per Januar-April 42, 25. 111—1101/, M. bez., October-November 1101/,—109%, M. bez., Novbr.- 
Paris, 3. Septbr. Rohzucker 88° ruhig, loco 28, 25. Weisser] Deebr. 110%, —1093/, M. bez., April-Mai 114½ 114 M. bez. — Erbsen, 
Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Septbr. 31, 60, per October | Kochwaare 155—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 136—145 Mark 


R 


Kilo 


15,80 Mk., feins: 


ıter inländischer 128—130 0 5 0 * 14.30—15,05— 0 Mk., f 
bez., September-October 1 e October-November Notiz bez F 
131½—131½ —130¼ M. bez., November- December 1313,—132—1314, U.“ Roggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kigr. 12,60—12,90 
bez., April-Mai 136—136¾—135¼ Mark bez. —Mais loco 109—115 M. bis 13,20.Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

pro 1000 Kilo nach Qualität gef., September -October 107½ Mark bez., Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 10,29 — 11,20 Mark, 
October-November 110 Mark bez., November-December II1 M. bez., [Weisse 12,00—13,00 Mark, 

April-Mai 116 Mark bez. — Gerste loco 117—180 M. pro 1000 Kilo Hafer in matter et per 100 Kilogr, 9—9,70—11,20 Mark. 
aach Qualität gefordert. — Hafer loco 112—150 M. pro 1000 Kilo nach Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,50—12,00 12,50 Mark 
Qualität teen ost- und westpreuss. 117 bis 127 M., pommerscher, Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—16,30 Mark, 


uckermärkischer und mecklenburgischer 118—128 Mark, schlesischer Victoria 13,50—1450—16,50 Mark. 
Bohnen preishaltend, per 100 Kilogr. 16,50—17,00—18,00 Mark, j 


Lupinen ohne Frage, per 100 Kilogramm gelbe 11,00—12,09 bis 

13,00 Mark, blaue 11,00—12,09—-12,80 Mark. > 
Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 13,00—13,50—14,50 Mark. 
Oelsaaten preishaltend, 


nach Qnalität geforde im 


32, 75, per October-Januar 33, 10, per Januar-April 34, 00. 80 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: Schlaglein stärker angeboten. a 

London, 3. Bepk., Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell, |23,00 bis 21,50 M., Nr. O: 21,50 bis 20,00 Mark, Roggenmehl Nr, O: Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 

Rüben-Rohzucker 10% träge, Centrifugal Cuba —. 19,25 bis 18,25 Mark, Nr. 0 und 1: 18,00 bis 17,50 M., September und Schlag-Leinsaat... 19 50 22 — 23 50 

London, 3. Septbr. An der Küste angeboten 14 Weizenladungen. hauen 17,80 Mark bez., Oetober-Nörember 17,85 a kr) ——— ER = — 1 50 = 05 
Wetter: Trübe. ovember-December 17,90 M. bez., April-Mai 18,40 M. bez. — Rüböl nterrübsen — 17 50 18 & 

Liverpool, 3. Sept, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest, loco ohne Fass 42,4 M. bez., Septem er-October 42,6—43,2—43,8 Mark Rapskuchen sehr fest, per 50 Kilogramm 5,50—5,70 M., fremde 
Mehl stetig, Mais ½ d. höher. — Wetter: Schön. bez., October-November 42,9—43,4—43,2 M. bez., November-December 5,10 bis 5,50 Mark, 8 

re a 3. Septbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war-] 43,2—43,6—43,3 M. bez., April-Mai 44,2—44,6—44,4 M. bez. 5 Leinkuchen behauptet, per 59 Klgr. 8,50—8,80 M., fremde 8,00 q 
rants 39, 5½. Spiritus loco ohne Fass 39,3 Mark bez., September und September- | bis 8,50 Mark. 

Antwerpen, 3. Sept., Nachm. [Getrreidemarkt.] (Schluss- October 39,3—89,1--39,4 M. bez., October-November 40,1—39,9 bis Kleesamen ohne Angebot. ’ El 
8 Weizen behauptet. Roggen unbelebt. Hafer flau. Gerste un-] 40,1 M. bez., November-December 40,140 40,2 M. bez., April-Mai Mehl ohne Aenderung, Be 10 9 en = Be it 
verändert. 41,4—41,2—41,5 M. bez. Mark, Roggen-Hausbacken 2)9—2), 5 ggen-Futtermehl 9,2 

5 3. Sept, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum Kartoffelmehl, September, September-October 16,50 M., April-Mai| bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75 —8.25 Mark, 1 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 15½ bez.] 16,70 Mark. Nen e Ko ie err 
u. Br., per October 15¾ Br., per October - December 16 Br., per Kartoffelstärke, Septbr., Septbr.-October 16,40 M., April-Mai 16,70 M. R p oh Er. 600 Kil 37 00 4000 Mark 
Januar-März 16½½ Br. Ruhig. 1 x a Die ng e wurden festgesetzt: für Weizen auf 155 M. DE br 3 . 2 

Bremen, 3. Sept. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber rukig.|per 1000 Kilo, für Roggen auf 1303), M. per 1000 Kilo, für Mais 107½ uf der kön 
Standard white loco 6, 20. 8 per 1000 Kilo, für Hafer auf 110½ M. per 1000 Kilo, für en Meteorologische RR 1 Breslau igl. Universitäts- 

ö mehl auf 17,75 M. per 100 Kilo, für Rüböl auf 42,9 M. per 100 Kilo 2 
Marktberichte. für Spiritus auf 308 Mark per 100 Liter-Procent, für artoffelmehl September 3., 4. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. |; Morgens = U, 

Berlin, 3. Septbr. [Frodueten- Bericht.] Die seit vorgestern |auf 16,50 M. per 100 Kilo, für Kartoffelstärke auf 16,25 M. per 100 Kilo | Laftwärme (O.)) + 30 + 2209 + 199,6 
eingetroffenen Berichte von auswärts bieten im Allgemeinen wenig An- Berlin, 3. Septbr. [Städtischer Central-Viehhof. Amt- Luftdruck bei 8° (mm) 751,0 751,0 751,9 
regung und haben keinen sonderlichen Einfluss auf unseren heutigen licher Bericht der Direetion.] Es standen heute am kleinen Markt | Dunstdruck (mm) . . 10,1 11,4 11,3 
Markt ausgeübt. Derselbe stand, wenigstens was Weizen anbelangt, zum verkauf 347 Rinder, 528 Schweine, 654 Kälber und 4481 Dunstsättigung (pCt.). 32 55 67 
lediglich unter dem Druck von Realisationen, die eine Verschlechterung Hammel. Es wurden ca. 80 Stück Rinder ganz geringere Waare zu] Wind. SW. 1. still, SW. I. 
der Preise um ca. 2 M. zur Folge hatten. Gekündigt 112000 Otr. — unveränderten Preisen abgesetzt, Schweine inländischer Waare nur in] Wetter .. . . . . . heiter. heiter. wolkig. 

Roggen konnte sich anfänglich behaupten, weil die Kündigungen fort.] II. und III. Qualität vertreten, die 44—48 M. pr. 100 Pfd. bei 20 pt.] Wärme der Oder .... + 22,1 

gesetzt schlanke Aufnahme fanden; der Rückgang der Weizenpreise | Tara brachten. Der Preis für Bakonier blieb unverändert. Der Markt d 

blieb schliesslich aber doch nicht ohne Einfluss auch auf die Preise für wurde geräumt; Der Kälberhandel verlief ziemlich glatt, Die Preise Breslau. Wasserstand. 

d letzt ingen etwa / M ück. Der Handel 1 8 N A Sie 3. Septbr. 0.-P. 4 m 58 em. M. -F. 3 m 14 em. U.-E. — m 46 om. unt. O. 

Roggen, und letztere ging wa % M. zurück, Der Handel locke war] vom letzten Hauptmarkt waren leicht zu erzielen. Ia. 4250, IIa. 30 D.-P.— m 52 

schleppend. Gekündigt 29000 Ctr. — Hafer loco ging zu neuerdings | bis 40 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. Hammel (ohne neuen Zutrieb)] 4 eber, O-P-4m56cm. M-P.5m . den unt.0, 

1090 N Br gut um, Termine waren flau. Gekündigt | yurden nicht gehandelt 

1000 Otr. — Roggenmehl hat sich um etwa 10 Pf. verschlechtert. — 1 a Helm- Theater. [2731] h N h 1 

Gekündigt 250 Sack. — Rüböl war in Folge einiger Deekungen fest er: En 3. er I 27 Bu, 28, Gd. e mar Heute Sonnabend: Apot ekerle tling. 

und im Verlauf ca. 50 Pf. höher, schliesst aber schwächer. Gekündigt]! sum] FFF . e eee a Letztes Gaſtſpiel des Fräulein Suche zum 1. October cr. einen 
ö 175 1 1 25 Br., 25½ Gd., October -No vember 26¾ Br., 26½ Gd. November- pr 

3200 Ctr. — Spiritus litt auch heut wieder unter Realisationen und hat | Dedember 27 Br. 289, Gd. December-Jaruar 27 Br 263, Gd. Ten- arie Schäfer. Lehrling. 12605] 

sich um weitere ca, 20 Pf. verschlechtert, doch war der Schluss fester. | ꝗ 3 N 2 4 Gd., u * e um letzten Male: C. W. Beckmann. 

Gekündigt 2 100 000 Liter. 1 nz Methuſalem.“ Neiſſe. 

Weizen loco 152—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert # Breslau, 4. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte - : 
September-October 155% ,—1541/; Mark bez., October - November 157¾ | war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei Rothe Hohlverblend teine Claſſe I. u. II. — 100 bis 150 Mille 
bis 156¼ M. bez., November-December 159/½ —158ſ½ Mark bez., April-| mässigem Angebot Preise unverändert. ſind noch billigſt abzugeben. Gef. 

Mai 167—1653], Mark bez. — Roggen loco 125 bis 133 Mark per 1000 Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm | Anfragen unter Chiffre P. M. 94 an die Exped. d. Bresl. Ztg. [1004] 

45 3 
Courszettel der Berliner Börse vom 3. September 1886 
ins- Jon Zins- Cours Div. C ou 
Gold, Silber ung ne 3 ze an * g 0 f a 1 26 ee EB ed ee 18 . Fel von C 0. Fra 
Ungar. m-® Am J I [108,06 103,00 @ Bresl-Schw.-Freib, bit, 4.14 I Io, Ta @ ‚18,00 & Oberlausitzer Bank. 1 (104,50 2 vu 75 
rn | nr 5 LA 2 derp. amort Bente .....|s ½ 2800 8 730 bag 870. bie 1% (4% le 0 @ 100% @ |Petersbg.Discontob..| 18 1 les e 1885,90 br 
10 Pres.-Stue r 05 ie & dto. Eisenb. Hy poth. Obl. , |! 1, | 2960 d 28,90 ba dto. ih — 103,00 8 Pomm. Hypoth.-BEk. 0 0 15 

Ben | RE Tr dio. dio att B. ml 50 4 16 b |, de ef; e 0 0% fi 8 rsa, Fa. 

Desterr. Noten 100 Fl.. 6,38 b 1161,70 be e eee ee PB BO RER ER 

Denterr. Silb.-Conp. (einiösb. Berlin) 1080 161,50 1. Loose. e ee e . 1 1 Gre. Oantr-BodA00 

Aus, Noten 100 E...... .. . . . . 1196.30 ba_ ie d jmad.Präm-Anleihevonieent 1% iss B 13800 8 [ Hane-Soraa-Guben gr. A, K. 4% 4 10% 8 fc % | ate. Hyd rieih‘ 

Base, ZOMOOUPONB s 547% dees 122440 bug | Baier, Prämlen-Anleibe E Magd.-Leipziger Lit. A. . 4 4,20 104,10 @ dto, Immob.-Act.-B. 

Deutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Loo — 2500 b 96,40 B „„ 1 g 0825 B Bee l 
Zins)  Uours IBakarester Loose . . . ler gg „Märk. I. . . z — 85 
E Oöln-Mindener Fri K , Ke line be dg m ae. Od L d Iahıf Gachsische sum. 15 i 

Deutsche Belcha-Anleihe.. a Has ]106,0% @ ji, 0 m — gt BE rei a RT B dto. e Schles. Bankverein 5! 5 in 105,0 b 104,50 @ 

Preuss. Consols 2. Veh. 105,80 8 105,75 bz Zoth. Grunder. Främ.-Pidb. 2½ %½ 1 108.00 B 107,36 b JOberschl. B........... 3 ar Spritbank Wrede...| 2, 6½¼ Kr 94,75 b | 9,00 dad 
dto. dto.... 2½% 44 0 100 8 103,% da e ya 5 26 1½% 10540 da 106.39 ba B 5 ar, — — eimarische Bank 4 2 1 6700 ba 67% G 
dto. Staats- 2 n 1 103,40 bad 8 4% 195,50 be 85,40 G Er), E. .. 101,09 6 Ind Uschaſten. 
dto. Btaats-Schuldsch... 131 1% 1.0005 Kurhessische 40 Thir.-Loose —| — [23566 B 297 G N x ch @ ee t dem 21. R 

#erliner Stadt- Obligation|4 Lübecker 50 Thir.-Loose..|34,| . — — get ae ie (Bei den 8 ahr nicht mi ich Fr ?ecammbar ur 
dio. dto. to. 3½ 1 Meining. Prämien-Pfandbr. 1 10 12800 b 23,10 f , yersichen Bich die Dividenden 

®reslauer Stadt-Anleihe...|4 3 11 . 20 e 1 = 2040 B 103,10 @ 108,50 @ R pro 28 und 188468.) Er 8 0 de 

Landschaftl. Centr.-Pfandb.. | Mailänder 10 Lire-Lnonet . — 170 . 17.90 da — — — Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegebes 

Kur- u. Neumärk, Pfandbr. 3½ ⁰ Desterr, (Credit) v. 1888. — — 29-0 B Ziehung 106,16 @ Berl, grosse Pferdab | 10½ 11 1, 774.75 ba 1274,25 ba he 

A | ; dto. Loose v. 8 10 1517165 B 1060 . ” 8 Tao lage be |124,25 ba@ lei 

0. 0. ag; St en“ a". 3 ö ; j 
sächsische Pfandbriefa ...[a 1% | —- 1 Oer e e le eee, e ao. do. Serie II. 14% 6 
ey se Trage PR: 1 7 a — Preuss. St-Pr.-Anl, v. 18551397, 115 143.40 B 14503 [23 Rheinische III. v. 58 u. 60/4 103,00 @ 

0. 5 0 ba 4 ¹⁰ — ’ 1 

postnöche eis; Er | Baab-Oratmer. 5 l.. e ge e 6 B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 
chlesische 0. u di 5 4 F r :: ae TREE 0 
e Bente er n f g 8 10210 rann n mata, b, mr ae 8e 6.6 ee eee N 

Süchalsche Rente von 1878616 | vsch.! 94 90 @ 94,60 € Ungar ne 00 „7.7 E 21700 @ N Seer n 44 9 

Deutsche Hrpothokem-Certilcate. f 1 g 5 Dux-Bodenbach I.. $ 1 18050 
Rückzahlbar a Ausnahmen angegeben ea e ere, et 9 15 RATE zer] = — 15 EEE ah 

®. Grunder-Bank II. 1. 110131) l 2 8840 G | 98,50 8 e zelnen nam — letz. Carı-Ludwigebahne : 8 e ee pl 
dc. dio, IV. Tz. 110% 10 1 92,20 B 96,25 6 Börsenzinsen 4 pOt. Div. Divzinm GOours Kaiser Ferdinand Nördbahnlö | » 93,60 @ 2 8% 4% [929,00 Dam 825, @ = 
at.. dto. V. xz. 003 ½ 4, hu 84,258 B 94,20 bes JAusn. epec. angegab. !384.| MB. Term vom 3 Kaschau-Oderberg* 3 5 Görlitz, Eisenb.-Bed 1? | 5 ir 1104,75 B — — 

Dentschs Hypothek, IV.- VI. vel. 106,20 106,0 @ Aachen-Jülich ..... 15m 16 7 118.09 be 176010 bab Pe l Hoffmanıı Waggont. 45 — 
do 2% 1% — 3 Aachen-Jülic 1 155,09 bz dto, Gold. Prioritäten“ 7 02 Kramsta, Schles. L.| 8 
dto. * 51 0% 102,50 bad 102,40 ba er 5 5 1 2 888 1 9% Steuer 1 1 Lauchhammer eonv.| 21, 4 
Sam, Hyp-Piandh. rg. 1004 |3, 35 000 b 1000 bs | portmund Gran e f | 15 |6160 da | 66:6 ba 

8. Henckel’sche rab. & 106/41,| 1/, 2010,00 B 100,00 B Butin-Lüb. Lit. 2 x 5 De Mährisch Schl f ateuerfreils 921 „1 | 48,75 ba | 48,50 ba 

ate. (Wolfsberg.) rz. & 104% 4, 1 9960 B | 99,50 & rankt Güter- Rlanb. a 11225 Fisch-Schlesische 1. . Ei 1 jo | a4 | 2690 bzB | 27,00 

Meininger Hypoth.-Pfandb.igy,| 4 % 1101,59 @ 101,50 8 : 5 - 5 — „ 7% 1 5 ® lo m 378 bas | 8700 50 

rd. Grunder.- Hyp.- Pfhr.|g "1127 10% 0 100,30 8 d A 1 B ü Opp ‚la 4% „ 280 b | 26,75 be 

Pomm, Hyp.- Pfand. I. r. 120% ½ ½ 114,25 @ 115,00 & er put Ba 5 . 1 Oest to. to, „(Gold)|a N 85 00 de G Posener Sprit-A. -G gr, 5 17 1:01,05 @ 101.09 U 
A to. IL u. IV. r. 110 4½ ½ 110925 @ [109,00 8 m se 5 468 8 1 3. = Bedenhütte, conv...|3 0 2, 12.50 @ 12,60 & wı 
470. III. V. u. VI 4½ 2 % lo @  )10080 @  FMeckl, Friedr.-Fr.. Reichenborg-Pardubitar . f r 140 wi 
en : 2. * 4 1 1 1440 8 nad wa Näschl,-Mrk. St.-Act 0 Südöster 7 ). is 37 10 225 Kohlenwer xo |o 10 5 — — — ur E 

2 . 72. 100% 1 ½ 3 Niederwald-Bahn... 1 dio. do. Oh 0, 16, „ 10 % | Mu j105, 5 5 

er. BOd.-Or.-Hyp. I. I. r. 110% 1½ ½ % & 11,75 @ i f 1 dto. . (ol dto. e ge. lie 
“to, dto. III. 1882 rz. 10% % vac. 108% 6 106.00 @ — 4˙4 5 5 4% 504,30 0 25 a 81.00 90760 G 5 9 46 1 1119,06 B 120,00 B l 

2 «VL . >h.| 103,01 102 % * 1 = 1 dto. 0 1 —— —— 
die. in N. Beetz 118 40% 50 Art 85 11305 5 415 ha I 20,80 ba 5 4 x J 2 1 * e ’ 18 110 = en, =. 8 m 

. dito, dekz. 00% | vech.|:u2,08 bz@ 10,10 Else 5 0 ö arnowitzer Bergb..|0 |a ‚03 

Br.Gentralb.-Or.-Pfhr. u. 10 6 % h 1112,00 @ 11200 0 mbakz » Stamım » Prioritäten. 2 1 —3 3 77127 5 10 do In: 2 Divoli Act“-Bierie. 6 115 110 127,00 bz& 145,00 da 
40. dto, r. 11014276] ½ % [110,90 ba [110,00 B Div. | Div, 2 Vours dio. dio. 100 LatsLjß, | 1010 97 Vorwärtshütte ..... e lo 1 — — — — 9 
do.  dto. 12. 10016 112 | — — _—— . ere. vom 3 ._ [rangorod-Dombrowo*...... alle] 1% 0 be — ei 
ato. 10. z. 100% 4½ ½ 102, 20 ba 102,20 B Berlin-Dresden dN. 0 2 — - Moskau-Rjäsan . . 4 96,25 dad Schl Feuerv. G. 20% 0 0 ½ 1885 6 1888 8 

e Eypoth-Action-Br.r.tzolap| fu % 11500 B fee f reslan.- Werse. % 1% . 05, 1120 be ee u 88 88,00 bi | on N u 
450. 440. div, 9 ih 1 101.70 8 201.70 8 Dortmund. Ensched ‘ = N) 1 Warschau-Terespol®. ie 01,59 ba \ eee 65 3 m 
äto, dto. div. rz. 100%d½ ½ % 88,0 8 98.7% f Nordhausen-Erf Berl 5 . Warschau- Wien II, Steuerpfl.) , 1 925 Kramsta 5% 400 

Pr, Hxp.-Vers.-Act.-G.-Urtf. alt, 10 103,00 G 102.0 U Oberlaus. (K If. F.) 50% 2 2 6 96 UI. dio. |5 1 8 bp 50% 2,1 — 

We. ale e e e ee es 0% @  ÄOstpr. Südbahn 50% 5 4 vs % le 17 0 
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